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denkenden üren TuMaZ auf bc
Soll der neuen AerubNk n'n
Frinklin selb bettachre Kin irl
bti der SirpieZunz der ieonZrikur'

all leinen erröten Verdiei für 5
SSainxlt Auf den rnndscch dr. . ,m r. : w .1 1 fcJurai!niiirn :ti oct cujit

nbuser.Sn''d tot 59 Aairen tdt
fvrnge ekäst au's!ut. L

immer heute Smentaner fiö aufhsl
ten mögen, cb gkkundbeitkSalber. --

iihv.. rVr um Versn. rir
berühmte BaJwUtr tmrÄ auch

sein, ei Veliedt
beit fit dank Win Stt,
Vl''t urd leine ouge

eickmeien (eima1 iZg
lich preVf a worden. dt
heutzutagt 7W Verso
nen vek'Snd!, besS'tizt
find, um mit der sich im
mer steigernde Na5-ra- a

schritt halten zu tonn. f

Bsnjsntla FrankllO
QL tncrifa hat Niemals einen grö
Kv fjerrn Staatsmann hervsrgv
bracht als Benjamin Jranklin. her
in seiner Bolksrümlichkeit eintz
und allein von Washtngtsn über
trotten wurde. Lr unlcrzeudne so
wokl dieUnabliSnzizteilöcrtiMmz oli
auch die jlonsküuiion der Vereinigten
Staaten, und seine Weisheit crmöz
lich der letzteren ihre Entsrehunz.
Der grofze Lcrd CSatdam nennte idn
nickt nur eine Lbre für die anze!
sächsische Rasse, sondern für da ganze
Menschengcschleclit. ?n allen xr.:sv
tiädren (hirciwi war er ein eern qe

aft. und er war e. welker
Frankreich veranlatt. un Kuh
rend der dunkcl'ken Revolurionkt'ig
Echiffe. (Seid und ToldZten ui Ver
suining zu stellen. Vei fkinem Tode
ordnete der ftongrn eine einmenat
lidw oHaerneine Iraner an In

trugen die Mitglieder der
lationalverszmmlung für drei 7ag

Iraner, ?o lange wir Amerikaner
repul'Ikanisite kinrichiungen und per
fonlidie strcibeit ol die bohlen
mrnM'lidfn WluifJiüter ,u Irutdigm
wissen, wi.d ber Riibm !Zlankl:nI nit

ntekZk!en. Ur t'esrsz ine aiiMf
zeichnet ftsttfe Msunddeit. war wshl
gkhmit U!ü) hatte eine weife, der
fröhliche Veranlagung. Sein Stopf
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kausend nd Tausende

von Frauen, die sonst vlle
habe, waZ ihr He dk

gkhrt. um sie glücklich zu
mack cn, sühkn s,ch elend tue

gen eine UtautntribitiJ.
OJrcn Gie zu dieser Zahl,
fj c'.tn Zit sich nicht und

inihen Cie einen lersuh
mit b'aröui. Tausenden bat
er Cioj.xui!)clt unö Glück ge

bat.
Nehmt

hl fytm'hiSL
??r?. Telpl,inia Tbanee

sÄeit di.--n CollinZ. Msi.:
."ch lilt srecklich v-- meid
Iickn Uregclmi,lzigkeitcn.
fit battcn fünf Äerzle. eher
ich win.dk nicht bcsier. Ich
e:!tfchlcfz mich, lardui zu
nclmien. Nadcm ich damit
b.'iionncn hatte, wurde ich

t'llich beer. cpt fädle
ich mich so iwH nue nie nn
lcr. ersucht Sardui. heute.

Irau. die er liebte, stand ein unhen
lid;e Gespenst, daö Schreckgespenst
einer ttr.inklieit, deren geringste Sta
dimn b. z,me iraiieiiherz mit Snt
!e!en erfnllen ub bereu sdlimmtt
srabe '.Ihschen und ,nrdt vor dem
beliebten einflöfjeii würben.

Wie fiirditerlich, wen sie jemals
mit an'ehe sollte, wie bie Lämonen.
in bereu laue er sich schon einmal
ge'üblt hatte, ihn schüttelten und
würgten, (5in volle Jahr ungetrüb-
ten kheglück? könnte nid't einen
Augenblick be-- J gruseligen schrecken
aufwiege. wenn baö theure Besicht
sich verzerren, nnb bie Lippen, b:,.' oft
gefiisst. von schi'.nn nnb Blut ent
stellt 'ein würben.

5?ein! Liebe und Heiraib. da? na
tiirliche ffiliick anderer Männer, vom
Veer herab bi? zum Lanbmann. sie
waren nicht für Branbon Monntforb
bestimmt. ?as sckncksal hatte ihm ein
büh'dir? ?Ieufeere gegeben, einen idxir-fe- n

Veriianb. einen frii'tigrn Körper,
aber ba? schickt! hatte ihm auch b e
Bürbe erblicher Bela'tnng au'erlegt,
mib er infite bie'e Burbe traaeu. ',e
e einem Manne gezienite, lr bnr'te
nidit ein unschnlbige? Mäbd'en unter
dem auf ihm l.i'i-iib- en Iitrfi mit zu
Oriinbe gehe In'fen.

(finmal währenb ber glücklichen
Tage i (Fllertlie. gerade al? e ihm
klar zu werben begann, bah feine Lie-
be erwibert würbe, nb ber Ahidrebi-sdimer- z

sich zum ersten Mal re.tte.
würbe er durch einen 'all bc? flei-ne- n

Uebels" an lein Miszgeichick erin
nert, A!? er im fonenbeid!ieeen
(Zarten sah nnb vo fern beut !enni?
spiel seiner beiden reibenioiia?" zu-

sah, bereit schlanke (Galten in ben
fliegenben weißen Geivändern im
Sonnenschein erglänzte, kam da?
Schreckliche über ihn. Mit starren
klugen, ohne erwa? ,n frben nb ohne
Petriisjrffin. fad er still da, bi? bie
Lchkoszudr schlug inib ihn au? einem
tobtenartigen schwere Zd'Iaf erneck-re- .

Tiefer Unfall, nnbebenter.b nb
barmlo. wie er war, rüttelte Mannt-fer- b

zum sef ortigen Handeln auf.
Sine? Morgen traf er in aller stille
feine Borbereitungen iir Jlbrci'c. Am

Für Kopsschlttcrzcn stclit

ihncil nichts glcilh"
Vefeelt von dem Wunsch, dasz an

dere Leute, die wie sie mit epjiveli
tvhnitet sind, mit bei Mittel be-

kannt nvtbe möchte, womit sie
biij ihrige lefeilie.te. veiaiilafüe
Übith NinviUk. 7, s vrnce st,. Bur
lington. Bt,. kürzlich z schreiben:
.M litnikf bMrt liit trrrntli4u!if. i, hrtH,, "'t ,,,, J,inS
"t l'cim Irtioifiiara ,vu,i:r.l'f iMbrrn. M lui tii,- - ti, t.un"knii.fai (Orn t 'dfM. tu C irnfti-- n

$tbtn in Hut ,l,u, niitbtrn rn.i um
ut Vilirn t mgf mm bat. ?,! ,ch

t(tmtriii luMf . nrimt im ririf tli.l4in ,.
unt i Uiibti Uaktn 14 itauiäf.tkt U btu (.llopf schmerzen sind ein sehr all.

emeine? Leiden so getvöhnlich.
das; in vielen Fällen die Leute nicht
diel darauf od ten. bis dieselben ein
sdM'ereS ?.'ervrnleiben verursachen.

Tie Te.tsadv. dasz ein tferiroefj
mit gros;er rerre'er Slei',barfe;t
und geistiger ru,.:;raa':!:--- j perln::,
den ist. macht c leichlig. das; die
Cchmerzen so schnell meglich g
lindert werben

?.'ach fün'u:!dz:i'e,,:-'- .a! een ist
ti die riii;iinn::oe aller
derer, die Tr. ..-:-

: '"a:n
Pillen gebrai-c- l t - a v
Cchmer'e U ucU ?. -

??enen ?ü,d der , ' : t
dvrdrn. ebne tan, '' e. .
heit siir ? regtieri : ..: n ,

5 kllk tl,liti ?ti;n rtl Ornt. . , , ,
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eder bei der Residenz verbringe und
dann im Herbst nach Lfrika zurückge
ke. Sr beabsichtiaie. nächst nicht
von seiner Abreise zu sprechen und am

scheren Morgen beim Frühstück rasch
und kurz von Lir Josef Abschied zu
nehmen, unter dem Borgeben, ein?
Nachricht von eirem verwandten er
Kalten zn baden: a? ja nicht weit
ven der Ladrdeit oblag, da ein alter
unverheiratbeter Onkel ilm in letzter

' :t x liwtiachiim mit irinlobiingen be-- .

stürmt hatte, einmal hielt er in dem
eiligen t7invacken sel.,er Habfeligkei.
ten in,,?, al, rr beim Turckfchreiten
de? Zimmer feinem eigenen Bilde Im
Spiegel begegnete, (fr blieb stehen,

I und während er sich selbst von stot'i
j bic-- zu ",ub masz. spielte ein bitteres

Lächeln, welche! die Sippen nach un
! ten zieht, während die Augen starr

und düster blicken.
, ..u-- car rein tiani icher flerl:" me
j ditierte er spöttisch. .Srosz und

schlank, breite Stirn, gute?, offene?
Auge, üae leiblich, autor Teint"

Tann zog er ein Buch au? der RoU !

ffTtaftfte. einen dünnen Oktavband, j

reicher sich auf der immer und immer
rmeber gelesenen seit? ganz von selbst
cf'nete.

' Ein breit M't Nothstift unterstriche,
ner say lmitete wie folgt: .Anzei
chen: Aufgedunsene? Besicht. Verzer
nina von Mund und Augen, unbe
wegliche Pupille, blutiger Tckaum
vor bei Munbe. da ist die gen'öhnli.
cke Art oder d? grand mal." ,

Auf fei gutes Aussehen bars man
sich nicht zu viel einbilben. wenn man
einer so angenehmen Metamorphose
ru: iesetjt ist." sagte er zu sich selbst,
;nbiiti ,r daö Buch wieder in sein Ber
neck rnrückletite.

:'.','o:'ord hatte !,ch die anSsübr.
lid e Abhandlung eine? spezialisten
über seine Krankheit nach bei ersten
An. 'alle gekantt nb bie entsetjIieLeit
fcnizelheiten immer wieber burdigfle-fe- n

weld'e nicht soii'obl für ben fv
tienten. als für die ruhige Besonnen-
heit bei- - Arzte so genau beschriebe:.:
waren, ür ben Mann der Wi'fen
schr.'k bei bie abschreckendste und ge.
'äh:-!:d-- rar.tt;et mir ein iiitere!''an-- '
tet-- Studium üi, um so ?e'"'eln5:r. je'
graueiierregenber.

Cr hatte bie raü;.c Geschichte ber
lnertii'iirdiaen o.rlr'e::. iil-e- r

einzelne ulle ur.b ihre abnjn.ien Irr
fcheimingfn sich orientiert. Uni'-'I-

'löfjte ihm die eschiorte eine? Nn
lüicklid'en ein, ber reu 'eiver ?i::b
heit an an ber trvilev'ie in ihrer nor-- ,

:'.:g!eii orni gelitten hatte, aber mit'
'iebemmdzwanzig Jahren einer'
'iirchtbaren A?artung der i rankheit.

t Mordsiid't, iinn Cp'er iel. wehhe.
hglrich er mit eilen rasten. i:ie bie

ber alten K'elk. dagegen
sich gegen Later tid Mut,

ter wandte
Tiese Schrecken ?ge'chichle Kitte t:d.

tief in Vr.rnben? (Äftjini eiiv.eara
5.'ie. wenn über feinen --rnitte.'.

ten derselbe mi'nUl-ar- e V'.ut-- '
bnnt feinir.en feilte, plstjlich. nie eine'
bie sinne erstickende steneridrunft
:vie bie 'enterbe i'e ber !rep,:!'eu-n- e

ano ben Lturnu'.vlken'' i?err e--

nid't möglich, bI', er bo?fe!!'e rrl 'iNen

tnuttf. iw? jenem fchinähifden Bau
nn bai Lelen zur Hölle machte? 4

Ter Schrecken die! Ler'te!l.tng
lastete 'chfcer cj ihm, alt er in einem
Stuhl neben feinem Bette sank i nd
'ein Gesicht in bie äi'fe kergiz d.

ff war tberidjt geiresen. ba irn
glückselige Buch au'zu'chlagen. sagik
er sich, ein Buch, welch' nicht fm'
Laienaugen be'trniint war. Welchen
Z:veck bette e? für ihn. über le

zu lesen ? Sein Leiben '?ar
nicht die abnorme Art der c i'i!e;,;ie.
würde iiifinal fg etn't und peroer
werden, obwohl da beschick seiner
Mutter ein so traurige? gewesen ivar.
körperlich war er seiner Y.'utter ;in
ähnlich, Sie war zerbrechlich, zart
und blas; geweint; er war kräftig ge-

baut, wie sein Bater. gresz breitschul
trift, zähe und tbatkrä'tig. !?ein. er
durste sein solcher ?!eigl:ng sein, sol-

chen unheimlichen bedanken nachtu
hängen, tat eine grofze C;,fer woll
te er bringen, weldwf (Jhre und

von ihm verlangten, Crr woll-

te leben und sterben ohne jene Kindli-
chen Bande, die so viel zum Glucke
eine? Manne beitragen; aber er
durste nicht feine einsame (Friftenj
verbittern mit betn Brüten über ben
schwärzesten Möglichkeiten.

Mochte er IIe4 liefe? sich immer
und immer wieder lagen, die ein? auf-

geschlagene Seite de? Buches wollte
ihm nicht au? der Sinne. Qr lieft,

fein Packen zur Hälfte beende nd
ging hinunter in da Musikzüniner.
au? welchem Klavierfpiel und ein von

frische Stimmen in itali ni
scher Spradie gesungene? Duett, la?
'?iebling?!ied der beiden Rädchen, .er
klang.

?fr ?sng ertönte gerade zuin
frühstück, al er in da Zimmer trat .

wo iich ?ib:,!le sich eben vom fließe?
I

erhob. Alle Trer gingen zu'amm?'
in den kpeifesaal und festen s:ch n
?reien an bm Zi'ch. ?ir 7.o'e' n?r
in tZeschö't'eng?l?':ei:keiten nach ?er
IiIe oerei't. llrciicrt verbrachte den
?og am .Un'tnVr

.7ch glaubte. Sie wären mit l!r
rniort gegangen. ' k,?gte Sitnil'e ?!
Branden. .soi.K hatten Sie j h6

Wjt den fmrn ?.'or?-- n elletn g-i-
s-

Utttt n Mrt. ClacU folgt ü
e tote Ihr Sazatte. Uranbon legt

ihr Sedahrett. h seiner eigene Ve
nchigung al em Zeichen fersüchti
eer Anhänglichkeit an hie Pflegesduv.
ster mrt. Eifersucht aber musjte es
lti und nur Eifersucht, welche Marie
veranlaszte. wie ein Hündchen ihren
nusrfpuren zu solgeit und sich in alle

nd jede Unterhaltung, jede? kleine
Vergnügen kiiiziiinischen. ö? gab Zei
ten. wo er selbst bei kibnlle eine klei

e Verstinimung über die Änsdring.
lid'keit d, älteren Mabdien wahr
m Knie sonnte, lieher keinen Wegen,
stand kannten sie sprechen, ohne d.isz

Marie ihre Meinung zum Besten a.ab.
manchmal lauter Unsinn redend, nur
lim die Unterhaltung an sich zu rei
sie.

TZa? auch immer da! QSefühl sein
mechte. weldh' Marie, diese starke
iinb leibenfdiastliche ..'atur. beeinfluß-
te, e? war ein Gefühl, da? bie ganze
Ar! und Wei'e be Mädd'enZ völlig
veriinberte. u..d ne.äi Branbons Mei
nniig sehr zu ihrem ökaditheile verän
berie. ?r ms'.te die Marie Arnold
im setzt mit dem junge Mädchen a- -

jenen ruhige Tagen vor ihnllenZ
Rückkehr vergleidvn. DamIi milde,
befdieiden, sich der Abhängigkeit re
li'iisit. sanftmüthig. mehr zur gedan
fenöcllen ?dveigsainkeit geneigt als
'.tun überinaszigen sprechen, jevt da-

gegen gesd?nxibig. launisch, iibelneh
misch, eigensinnig, schnippi'ch.

?randon wurde die Wandlung
stündlich unbegreiflicher und stören-

der.
löblich nd r.i'ich tagte e? in

?ianbo Monntserb. b.isi. biese

radie. auf brise sonnenhellen V'a-fe- n

er trannu'erlore grunnibrlt mir.
lin Paiabie war, von bei er 'lie-

hen nnifite. nnb das;, wen er einmal
diese? tfbeu verlasen, bie unten

Ciewifjenhaftiijkeit nnb ufhre. mit
'l.iiiiüienben Zdweiter zu beiden
Seiten des Ihore? stehe nnb ihm bie
liiii.ffehr verbieten würben O'r uvir
verlrauenoiwll i dem ,ae anfge
nommen werben : be j'erhaltnrlse hat
ten ihn vor jedem Versuche, 2ibnllen?
Vfiehe z geiriiinen. .leuurnt nnb irtt
fir.'(fte er verwirrt, aber tievem
ühergl üblich, ver beni l'Vbaiifen

b.ift b.i5 vertraueiiielize Ä'äb
chnherz 'ieh ihm neigte.

Chdleiui sie so selten allein zi,im
mengeirefen waren, manchmal nn?
für weni.te Minuten, Katte er Zeid'e
ihre? r.'achsenben Jntere'ke? an ihm
und seiner Leben??e'chid te wabrge
neiiimen. Er hatte ae'ehen. w e baö
schöne ilin,?e (''efid't iich in jene--? plöl,--lic-

vei,iirrenbe Noth t,ichte, welch?:-bi-

a::'hlii!'e!ide "ehe verriith
war ilnn ie!t entgangen, da; ,?il'i'lle
rei i'einen sich nähernden ,"ii!ti!tte
'.üs.'iiüiieiiznckte und vor renee bei

fiineni IsrsdH'inen en'ilinzte tsr
hatte ihr Jntere'fe ciw jenen fliei;egf-fchi-

ten irühr,iei:eninien. b e er
nitr nebenher nb mit ber
lich langweilig in ni'de er

',öh!t bie er f;,iter her ant ibnüen?
nnb Marieno Tränge immer von
'.'Jfneni iiiti ?'e'ten geben ini,s,te, lei-

ne ieldvd'te von ben sjonv'njagbeii.
W"tiid)enirefr!i. ftirberanitillen.

alsd"'iielern nb Vciiiernfannern in
Toit atal. tvn getobteten Biiileln,
erloschene Lagerfeuer für alle
Einzelheiten feiner abentenerlidien
??a,iberi!iige interessierten fid, bie
beiden Znhörerinnen ans Uebbnf
teste,

Jch konime mir vor wie ein mo
berner Cthrlle mit zwei Teebrrne-neu,- "

bemerkte er eine? Nachmittag?,
elf er lang!, in t beni rlrerne r
berte. währenb Zibvlle bidit bei Ma
rie am ?tenerrber sasz und bie
Lteuerkette hanbhabte, ,ast inecha

i'di zitierte er: .sie liebte rnid. nvil
idi Gefahr bestand, ich liebte sie. weil
sie Mitleid tn:t mir empfand.'

.Vlber -i- biille," rief er Plötzlich, fil

da? Vorbertheil be? Voete? plitzlich
eine unmotivierte Wendung naeb
red)!? an?fiihrte. .,tva? soll benn ba?
kebeuten! 5ie haben ja keine blasse
Ahniiiig vom steuern!"

?ld,. bitte bitte um ?er
zefhung. Brandon. glaubte, die
5'nrfe bort käme im j entgegen,"

Tie Barke bort lag eine Zliei telrnei.
le entfernt am jenseitigen Ufer fest.

Braiibo blickte auf Marie und wurde
durch da? böse LicKt in den gros-.e- n

dnnkle Augen überrascht. la? alte,
re Mädchen Ichien mit ihrem fcrsche.
den Blick Zibulle? gelenkte Augen-
lider und erröthenbe Wange durch
bohren zu wolle.

7. Kapitel.
Im 7annkngeKSlz.

?randon Monntford hatte, bevor er
den endgültige Liitichlufz saszte. der
seinem Herzen drohenden Gefahr zu
entrinnen, mehrmal davon gespro
chen. Ellerslie verlassen zu wollen,
aber jedelnwl war er von Sir Joief
zum Bleibe .gedrängt worden. Und
jedesmal war Vrandon sichwach aewe
sen in dem Glauben, dasz. wie traurig
auch da idm beschiedene iZo? d Ber
jiditen? sei. doch da geliebte Mädchen
glücklich und verkehrten Herzen ih

irn eigenen Weg gehe und eine Aa
deren al ihn beglücken werde.

5evt ober war rt ihm klar aeiwr
den. durch zufällige Tlicke und Worte,
durch die unschuldig mädeder.K,iften
Regt, tgeil. haft le ne Liede erwidert
wurde, und das, kür ihn ak vdren- -

!rtiXiohl Hieb, nKre
Pann lief, mischen um und der

Moderatioo.

.'.' Zeiten rt f e eraö'heig anl
aber rech r.i: ist sie aas

u ;:r;i?rI:.A e;er.c;en"

.i iude. EiZcrcht fit d
.. 3;tri!o.

.Si'kr'ucht?"
Schalle w.eberbelte das Wert fs

mechani'ch und sab ihn mit ziLernde
Lifpen an.

Fr.'i::le:n ?.rr.elb fcherrt ie?u
un;li;.i ert zu til.bei :i'eld-r:- lebe .ineiZ'.if.z g.kich z

i'eticht iritb S t liebt s auf
richt:; ur.b rt su jede geringste
Freir.blrike-.- t d e ie einem Lnd
ren e 'crid ü t. 5 sieht,

dasz sie m,r nicht adgernzt find, batz

sie w'.ch wie Ler,nd!en, b
na!:e w'e e r.e: i'ri:ber

.'e',:-a- e i".e einen Bruder!
roieberl'e'.te S.bolle im olü'terton,
so !e:;e be. j bis tj.'itc iraaberj C

ent.'w.ren.

.rie b.:::er:te Zhre innd.'e
lbeil:ul::::e aa ir.c::v:n elenden ft 'A
'den. wr.ö r crjrrlich. dcch iTt
'ich für 5te?:aid Kandere. ai 'üU
sie in:ere''.ereii. sie liedt 5 mW
ganzem Herren ur.i mit ihrer c
rn 3elb't, so roie ir-- r i?ou lieöev

ffller, nr.b 's verlangt f:e auch atf

(4. gortsevung )
.Nur fincn .Peer' dars sie hrt !

rathen, lieber Monntford". hatte er ;

einmal gesagt. .Ich wi'isde. bofj f' '

in die fliofio Welt zurückkehrt, welche
Cirt fintier verlassen hat. um meine
Gattin zu werben, ch k l noch

all eine fflräfin sehen, bevor ich sterbe. ;

Hübsch genug ist sie bnju und reich

genug, um eine Herzogin ,u werben,
wenn sich ein annehmbarer Herzog

fünde. Ich gebe aber nicht zu. bah sie

einen Ölüiijdger ober einen Ber
schweilber heiratlzet. Ueber Monnt
ferb. Mag sein, basz ich ehrgeizig

bin. aber meines Mädel? Glück opfere
ich nicht, selbst wenn es darum sein
sollte, sie zu einer groben Tarne zu
machen." !

Dieses kllleZ war iitchr als ein

Tlal vor TibtÜlens Rückkehr gespro

chen ivordeit, und dieses Alle hatte
Monnt'ord ali unwandelbaren
Cchicksalschlich oitgefeben, da Sir ?o
fef ganz der Man dazu war. seine
Vläne bis auss Zütelchen zu verwirk,
liche.

Jlber selbst wenn ich ein Herzog

Ware üb der Crbe mehrerer (raf-schatte-

würde ich mich nicht verleiten
lassen, ein anbereS. teurere Leben an
das meine z fetten nb da? ?erz.
welche! mich liebt, zu Grunde zu rich-

ten."
Inbein Bmnbon sich so seinen Le

bciiUHg vezeikliiirte üb herzhaft bai
Voo bei Junggesellen ergreisen
wollte, beiiina. er ben einen gebier, in

den Männer unter foldirii Verhältnis-sf- n

eft jii urrf.i!le:i itlegen: er war
seiner selbst zu sid er Jr meinte, dem

oltfii C'.ranlurt ;eit" vergreisen
und sich selb' mit Gewalt zum un-

nahbaren ttVeiherieinö stempeln zu
kenne,!?, ui.ihreno er r.odi in der Blüte
der Jnaenö s:anb, iv.'it irischer au

erz und in; aU eie meisten jungen
Leute, bei er feine .r'te.i .ebezgeiühle
der )ü,tgling:-zet- l nicht rerschivcndet
hone an bU Suviieu i:nö -- ylpben

itt Ea'SS chantantZ und br Tanz ;

IfTale. da er mcfc blasiert war durch
bo? leere PageiegechwäH ber bin '

tterMr mit inngeu Männern al in
,

teressaiiten Sport betrachtenden jun
Modedame, linieren, Brandon

fjcitnt'orti kam ei junge? Mädchen
in ber friM'rnSe-urrv'- ihre Vfenje-morge- n

vor wie ein U'esck'ovs aus
anderer Welt, B.Ure .Ivlirebite leib
l'a'tlg il'm erschienen, sie harte ihm
ltld4 bezaubernber tunken sönnen,

r!i Sibnlle in ber elitiiiuth nb !'lein
ljcit ihrer feii'dieit i'iV.bchenfeele.
Cbii SiMbrriiuiib gab er tdi betn
Müuber ihrer (''o.teiinvrt bin; barm-so- ?

nafcnt er ihre hriinbfchaftltdien
kleinen ?licnren ant nnb sagte ihr.
sie solle ibn al eine neu entdeckte

arme Berwuiibtlch.i't. etwa all .eine
rt Onkel' betraten.
Nein! .Onkel", da, ging nidit,

fcerfür war er 110J1 fiel zu jung, Slber
man fam uberein, bak bie Reiben sich

gegenseitig mit ihren Boriiaiiien neu
n sollten: ttfraiibon nnb cibnlle.

.Wir smb nämlich ganz richtig
Vetter und flouftn:." sete Libylle
uZeinanber, al? sie zum erste Male

den Namen Branden Per ben Öftren
ihre Bater? aufsprach. ..Mso wäre
ti doch sonderbar, wenn wir im ge

Cifetrig Fräulein" und .Herr" ti
wollten "

las klang so barmlos. dasz Tir
Ilses nicht? 2diliniie;-- an beni 3b-- ,

kommen sanb. Er selbst sah Vrandon
Voontsord als .eine arme Ver

midtschaft", einen Kann lesen jun-

gen Vetter an, ohne z ahnen, baß
sine so bariniese ilrifteiiz seine
tVuerftin Hojfnungen gefährden
bimse.

Die Zeit kam. zu bald für Ivran
bnt Ceclenfriebeit. wo nach zebn
krr zwölf Zagen ungetrübter flig

feit der junge Mann die Gefabr. in
ta er schwebte, fühlte und erkannte. !

Er wufzte. dasz er lnlle zugetbani
d?ar mit der ltle, weld,e entweder
dab Vluck ober bas Unglück brtf gan j

Leben bebeutet ober tveiiigftent
Ien besten Lebensjahre. (5? mag eine
Heilung für biese Wbe geben, aber ,

es ist eine so alliniihlige nb lang!
fmt. bad ber kkre.nk, kaum weiss, ob

'

die. stlndit ber Jahre seine Üeibnj
schast ü,erwuben ober sein Herz er!
Übtet bat. Qt wnsite. basz er sie lieb.!
tf. oasz sein Sntzneken. t ihrer Nayk
Keil, zu können, ein stärkere und
tiefere Gefühl war. als da Ver.
gniigen. da sonst ein 21ann in der!
Gesellschaft eine! hübschen nd anzie
denden riädchen empfindet, er wusz.
ti. bock htt leiseste truck ilrr Hand j

9rm tut) und durch ging, das, der I

ton i&rer Stimme, wen kr sie im!
Garte hörte, und er am geöffneten '

ftftiftff feine Zimmer mit Brief,
schreiben beschäftigt war. sein Herz

psen macht, und ihn verwirrtes
titsQ schreiben lies). 1

6it waren selten allein mit einem,
ber Gewesen, und nur in leichtester,
Reit hatten sie über zufällige Tinge
grlPttÄnv Mari war ftcU ihre l)e--
Irttehn auf ihren Wanderungen am ,

Eeeswaudk ebtr durft die .eide. auf
der --Urrm'e, l'e;n' i'emiirlien Tdes'
G

s K. h. vui. vü .k , i.tt.i:,
e-.r- r. tit

gengabe ,br ganz nz und Je

in Tfc 'VU"rUß
t- -

-- Ich hatte etwa? zu thun. Tie
Pflicht gebt ollem Zlnderen re?."

Er nahm kaum was zu fiel. c'-

ein 9iaS Wein und ein liefe, und er.
cer wntt rie ilntcrfaltuna zu urren
rfleete. sprach deute kein Vort.

VIetzlich sab er auf und f.:::d
Lugen äng'ilich fragend .ins

sich gerichtet. Sie erretbetc, o'? ihre
Aicke inanber begegneten.

.La Ihre Lrbnt a.üd gewesen

'ein mag. ich 'ürchte. Ue war u an-

strengend siir Lik." sagte sie Kaa
Ei feien ganz blak und anze,:,'.

fen au. Findest Tu r nickst auch,

?.?etrieT" Mit dieser Frage rollte sie

cf'eribar. um ibre eigene elljn grefce

?senzstlichkit um iein Ze!'!er,eb?n
zu verdecken, die lluterbzltung zu

einer alkgenieinen machen
, Qi scheint tn:r err Me!irt:erb

ntv'if.det bie rl'tliJw ".!te
,!enfo sehr wie n ir '.TI? sn::: .'trete

;jr:e !ri:e. i:.".fe:rei: sK-- i

ihm auch, 'eh'.en mal er t.iv.n 4,ch

sehr ae'fimeid-ei- t 'i.hlen b.tv ? i
gar fj fclir i;m ihr. fer.v'i

s'.l'C'.Ie Mb sie ert.i:ü;r :n ,7en

Je ba? Marie fein, h e'.'!'.'.' ei'ie
welche 'ie mit mehr a! '.( :"': rche:
,'iine:zung geliebt ho.'te'.' iK:. ,, 'r
",'lasin. ibre 'Serebrrrn bie t'
nie an ber graten lfkiick'ich'

4eblen laen ki b,i levtrn tV-
chen. wo eie. nnbegre;5:ieter J?ed''el
,nii ibr roiieaangen iror

Bi? zum Cnbe ber Mahlzeit Wen I

f e fiill. ur olle i re: rtvr e- - eire ie-

Firinlichffit r.irn erbebe, sie

fid ebenso fch.vigfam, und S'.b'.'l!c
schxZtt err'th.ft zu der nach dem ar-

te: Kronben o;e;;en U la:tb:;r wib - ,

rend Mar e reisch aui- dein .iiniiner
hinaul.'tltc 'o ra'ch. das; Branbon

'
fr:ne Vit bl'eb irr die ibiir v. J'
neu, wie er !e::'t ,:1 ilar'.ier tin
.eu,j,'vt we.! Cr 'ele.te cibrlle in
ben Karten holte f.e an' ber 5 err.'sie
ein und b'f l'e.ben .tlenberten .m ,

gte'.'e'i Tbeil in sch oei'en.
,n bem Tenr.i'latze i

.."h furchte wir werben heute
'?o'u.!?!-t- t " nicht ?eni? ffielen ken- -

t. i oor "'.e'Nüng
ir'erb e: re. saen -- u miisfei'., nm -

. - : va linterbre- -

:: Nicht i:'. der Zenw..
bi.

t o.Kerbiiig j nicht in
:.b'.v?rt sZ'mmvng ZU ,

.,7,- 'jii-iw- 1

c''rjrnKCTit!sa2Mn Tkuv,

ccsc, ioxtt,

Li2- - f442i tat
1 1iMÄ
E

Cm tmh.

aos;.' re.c'i. vi near uertaen reH
fort ren i?r ir.:r ;we .keiln

an diesem Zage U zu rnifj

jNen. e? ,'t wein letzter in ?Il.ie.
?r d tte :br vor dem äch'tre. tff

r.itfrt von 'einen Absichten itthn!eH
und bann f, in aller ?Ue derab'
de rollen um keinem vo Mm
Theilen zum Verrathen ttVerer )
'üble Seit las'. Ihre zart tWt
"ti " 'nnrn Zeh.'defmde hatttz

'mbe"en 'einen Snfcdlufj in VaickrO
bracht und n ,d ben ledank

über alle ?etiens?t far)
eine brutale tftle binjxajufonauv
$tin. dachte er e vnx richtta. t,
aller Nude sich au,uszrech

Irwnn t noth that di Vrind M
einanborzukeyen. i?r durste sie nitkH

denken la"en. baj st ihm ichts
nd b.:, sie ihr, Liebe ei V

ren stein vergeubet habe.
3?r e'icht erbleichte, un

dem ':e einige stritte lkum
ihm bergegangen war. sank sie I
rvz au' eine iZattenbank nieder, tj

e xA;rt zu sogen, blafj umm
stört.

iizrSfjM1 ttfljiJi

r? . l r ..t..m jiww. 4 a vrn wrjf
loi traj) hooting lo4 all ÜTuiU

ii the 12-tu- c, at

Tllarlin
Repeatinf Slxtua

,t3UM

Tat aip. il. prtriJ?. wjaikwfc, uir- -

tr!. n'blit, ttr.. th 16 x 20 pujrt ba tht
fenrt el U f i:boul iLc ighl.

Hl , ttmt. vmtk tv ol bljl inMin. mkiUi
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